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-KJMT- heißt Kreisjugendmusiktag und wer dort war konnte sich 
davon überzeugen, dass unser Jugendorchester zu den Besten gehört. 
Mit den Stücken „Jubilance“, „Tropical Fantasy“, beide für 
Erwachsene mit einem Schwierigkeitsgrad 3 (mittel) angegeben, und 
„Funkytown“ konnten unsere Musikerinnen und Musiker überzeugen. 
Einzige Sorge des Veranstalters war sein Schlagwerk nach dem Solo 
unseres Schlagzeugers Niklas Frank. 

weitere Fotos auf www.musikverein-hackenheim.de 
 
 
-Neue Jungmusiker- heißen wir an dieser Stelle herzlich im Verein 
willkommen. Neben den Klarinettistinnen Elisa Schröder und 
Franziska Willeke, den Posaunisten Fabian Metzroth und Lukas 
Blaumeiser, den Altsaxophonisten Nina Frank und Richard Hopp 
freuen wir uns besonders über Leon Merz und Jona Sondenheimer, die 
jetzt mit der Ausbildung an unseren vereinseigenen Flügelhörnern und 
Trompeten beginnen. 
 
 
-Förderverein- Der Musikverein möchte einen Förderverein gründen, 
der sich intensiv mit der Nachwuchs- und Jugendarbeit im Verein 
beschäftigt und die Ausbildung sowie das Jugendorchester finanziell 
unterstützt. - „vorantreiben, unterstützen, sponsern, helfen, 
subventionieren, begünstigen, lancieren, protegieren, guttun, leisten, 
sich für jemanden einsetzen“ - , alles Synonyme für „fördern“ und 
wenn wir Sie nur für ein einziges gewinnen können, dann sprechen 
Sie unseren Vorstand an. 
 
 
-Aktiv – war der Musikverein mit dem Jugendorchester bei 
Martinsumzügen in Bad Kreuznach und traditionell in Hackenheim. 
Leider blieb die gesangliche Unterstützung, trotz des löblichen 
Engagements Einzelner, deutlich unter den Erwartungen. Dass die 
Hackenheimer sehr musikalisch sind, ist doch weit und breit bekannt 
und sollte bei solchen Anlässen auch hörbar sein.  

Die Freude der Kinder und eine stimmungsvollere 
Veranstaltung sind uns allen als Dank gewiss. 
Die Galgenberger spielten auf; in Bad Kreuznach zum 
St. Franziskus-Fest und zum Oktoberfest im Brauwerkstadl. 
Zum Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder spielten 
wir am Christkönigsfest in der kath. Kirche St. Michael die 
„Deutsche Messe“ von Franz Schubert. Wir danken allen, die 
uns mit der wirklich gut besuchten Messe gezeigt haben, dass 
wir im Andenken an unsere Verstorbenen nicht alleine sind. 
Auf dem Hackenheimer Weihnachtsmarkt stimmten die 
Musiker die Besucher auf das bevorstehende Fest ein. Eine 
gelungene Veranstaltung, die wir gerne unterstützen. An 
dieser Stelle nochmals vielen Dank an den SPD Ortsverein 
für die gespendete Heißgetränkerunde. Die Aussicht auf 
eventuelle Nachahmer gibt uns Hoffnung, dass wir auch auf 
dem nächsten Weihnachtsmarkt ohne in die Schuhe gefaltete 
Zeitungen für eine warme Stimmung sorgen können. 
 
 
-Weihnachten- Von drauß´ vom Musikheim komm ich her; 
Ich muss euch sagen, es weihnachtet dort sehr! Allüberall bis 
in die Fingerspitzen, sah ich dort motivierte Musiker sitzen; 
Und vorne am Dirigentenpult stand fuchtelnd ein Mann mit 
einer Wahnsinnsgeduld. Und wie ich so linste zwischen 
Volksbank und Waage, da schrie mich einer an, hör zu was 
ich dir jetzt sage: 
„Der Musikverein spielt an Heilig Abend in der katholischen 
Kirche zur Christmette. Einzigartig in unserer Region, ist das 
für Besucher und Musiker der traditionelle und 
stimmungsvolle Beginn des Weihnachtsfests. Am ersten 
Weihnachtsfeiertag um 11:00 nach dem Gottesdienst spielen 
wir vom „Kapellchen“ aus Weihnachtslieder übers Dorf. Wir 
freuen uns über jeden der zuhört und dem wir persönlich 
„Frohe Weihnachten“ wünschen können.“ 
 
 
 
 
 
 

Allen, die wir nicht persönlich treffen,  
wünschen wir ein gesegnetes WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt  

und einen GGuutteenn  RRuuttsscchh ins Jahr 2012. 
 
 
 
-Musikerwitz-  

In der letzten Probe vor Weihnachten sagt der erste 
Flügelhornist zum Zweiten. „Du, dieses Jahr ist 

Weihnachten an einem Freitag“. Sagt der Zweite: 
“Hoffentlich ist es nicht am 13ten“.  




